
 

  

Rechnungen & Gutschriften 
Versionsinformationen ab Rel. 3.00 
 
In dieser Zusammenfassung finden Sie die wichtigsten 
Detailinformationen zu den Änderungen der jeweils 
aktuellen Programmversion. 
 
© RI-SE Enterprise, Germany 
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 Version 3.00, 06.03.2009 
 

o Steuersatz pro Position steuerbar 
Sie können jetzt für jede der 15 möglichen 

Rechnungspositionen innerhalb der Rechnungstabelle 

einen anderen Steuersatz, bis auf 2 

Nachkommastellen angeben. Der entsprechende 

Steuerbetrag wird ergänzend errechnet und 

angezeigt. Die Summe aller Steuerbeträge wird 

unterhalb der Rechnungstabelle hinter der 

Zusammenfassung „zzgl. Steuer“ angezeigt. Sofern 

kein Steuerbetrag vorhanden ist, erscheint diese Zeile 

nicht. 

 

o Ungerade Stückzahlen möglich 
Sie können nun ungerade Stückzahlen bis 2 

Nachkommastellen für die Mengeneinheit verwenden. 

Bisher waren nur ganze Stücke möglich. 

 

o Gutschriften möglich 
Sie haben nun die Möglichkeit Gutschriften im 

Programm abzubilden. Hierbei können Sie wählen, ob 

die Gutschrift auf Basis einer markierten Rechnung 

erstellt werden soll, oder ob Sie eine neue Gutschrift 

mit Positionstabelle oder mit freiem Textfeld erzeugen 

möchten. Die Gutschriftnummer wird jeweils 

vorgeschlagen, kann aber modifiziert werden. Die 

Navigation und die Ansichten wurden für die 

Gutschriften erweitert. 

 
o redaktioneller Fehler 

In der Spalte "Stückpreis" der Rechnungs- und 

Gutschriftstabelle stand –butto- statt –brutto-. 

 
o Lizenzfehler bei neuer Rechnung 

Trotz eingegebener Lizenzschlüssel brachte das 

Programm beim Anlegen einer neuen Rechnung den 

Hinweis, dass es sich um eine Demoversion handele. 

Das Problem wurde behoben. 

 
o Neue DIN-Norm bei Adressimport umgesetzt 

Wenn Sie nun Adressen in die Rechnungen importieren wird 
die Leerzeile zwischen Straße und PLZ / Ort nicht mehr 
gesetzt. Somit wird die aktuelle DIN-Vorgabe eingehalten. 
 

 Version 3.11, 15.12.2009 
 

Text für Label der Steuer selbst definierbar 
Viele Kunden störte es in der Vergangenheit, das in der 
Rechnungstabelle für die Steuerposition der Wortlaut "zzgl. 
Umsatzsteuer" verwendet wurde. Ab sofort können Sie in 
der Konfiguration selbst definieren welchen Wortlaut Sie für 
diese Rechnungsposition verwenden möchten. 
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Rundungsdifferenzen 
Bei ganz bestimmten Betragspositionen kam es in 
Einzelfällen zu Rundungsdifferenzen innerhalb der 
Rechnungstabelle. Das Problem konnte nachgestellt und 
bereinigt werden.  
 

 Version 4.00, 30.10.2011 
 

Gutschriften auch ohne Rechnung 
Bisher war es lediglich dann möglich eine Gutschrift in der 
Datenbank zu erstellen, wenn zuvor eine Rechnung mit dem 
Programm erzeugt wurde. Zukünftig können Sie auch 
Gutschriften erstellen, wenn keine Rechnung als Basis im 
Programm vorhanden ist. Diese Funktion ist immer dann 
sinnvoll, wenn Sie beispielsweise mit einer Drittanwendung 
(Bsp. Primärsystem) Ihre Rechnung erzeugt haben und mit 
unserer Applikation lediglich die Gutschriften verwalten 
möchten. 
 
Gutschriften duplizieren 
Bisher war es nicht möglich, Gutschriften zu duplizieren. 
Diese Funktion war ausschließlich den Rechnungen 
vorbehalten. Nunmehr können auch Gutschriften dupliziert 
werden. 
 
Rechnungsnummer editierbar 
Zahlreiche Anwender trugen an uns die 
Benutzeranforderung heran, dass die Rechnungsnummer 
geändert werden können muss. Bisher war diese Funktion im 
Programm geschützt. Zukünftig kann der Administrator in 
der Applikation einstellen, ob die Rechnungsnummer 
editierbar ist oder nicht. 
 
Zahlungstermin überwachen 
In den Optionen der Rechnung wurde ein neues Feld 
geschaffen, in dem Sie den vereinbarten Zahlungstermin 
hinterlegen können. Ein hierzu passender Agent überwacht 
diesen Termin vollautomatisch und erinnert den Autor der 
Rechnung per E-Mail, sofern der Termin überschritten und 
noch keinen Zahlungseingang verbucht wurde. 
 
Wiedervorlagen 
Zukünftig können Sie in jedem beliebigen Dokument der 
Datenbank einen elektronischen Wiedervorlagetermin 
hinterlegen. Sofern dieser Termin erreicht ist, erinnert das 
Programm die festgelegten Personen per E-Mail an die 
Wiedervorlage. 
 
Kurzbeschreibung bei Duplizierfunktion vorbelegt 
Sofern eine Rechnung/Gutschrift über die entsprechende 
Funktion dupliziert wird, wird die in den Optionen des 
jeweiligen Dokumentes gespeicherte Kurzbeschreibung 
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ebenfalls übernommen und zwecks Korrektur vor dem 
Öffnen des Duplikates eingeblendet. 
 
Bearbeitungsschutz bei Storno optional 
In der Konfiguration ist es zukünftig steuerbar, ob stornierte 
Rechnungen nicht mehr bearbeitbar sind. Bisher gab es diese 
optionale Steuerungsmöglichkeiten nicht. Sobald eine 
Rechnung storniert wurde, war diese vor der weiteren 
Bearbeitung geschützt. 
 
Neues Design 
Das gesamte Navigationssystem der Applikation wurde an 
ein modernes Lotus Notes 8.5 Design angepasst. Das 
navigieren innerhalb der Applikation wird nun noch 
angenehmer wahrgenommen. Auch der Maskenaufbau 
sowie die Farbgebung wurde optimiert. 
 
Fußzeile auf Wunsch implementierbar 
In der Vergangenheit kam es immer häufiger vor, dass 
Anwender dieser Applikation lediglich neben des 
individuellen Briefkopfes auch eine eigene Fußzeile in die 
Rechnung eingeblendet haben wollten. Bisher war diese 
Benutzeranforderung nur mit verhältnismäßig großen 
Aufwand/Kosten umsetzbar. Wir haben alle Vorbereitungen 
getroffen, dass zukünftig auch die Fußzeile mit 
verhältnismäßig geringem Aufwand in die Anwendung 
eingebaut werden kann. Zukünftig können Anwender der 
Datenbank die Implementierung der Fußzeile in den 
Briefkopf zu einem Vorzugspreis bei uns beauftragen. 
 
Schriftverkehr möglich 
Bisher konnten Sie lediglich Rechnungen und Gutschriften 
mit dem Programm erstellen. Zukünftig ist es darüber hinaus 
möglich, den vollständigen Schriftverkehr, beispielsweise mit 
dem Schuldner, zu führen. Diese neue Funktion erweist sich 
insbesondere im Rahmen von Mahnverfahren als sehr 
effektiv. Die Maske 'Schriftverkehr' greift auf die gleichen 
Briefkopfinformationen zurück, wie die Rechnungen und 
Gutschriften auch. Eine doppelte Hinterlegung ist somit nicht 
notwendig. 
 
E-Mailverkehr möglich 
Ähnlich des neuen Modules für den Schriftverkehr können 
Sie zukünftig auch E-Mails direkt aus dem Programm 
erstellen. Diese E-Mails werden genau wie der Schriftverkehr 
auch, als Töchterdokumente direkt unter dem 
entsprechenden Basisdokument (Rechnung/Gutschrift) 
gespeichert. 
 
Suchfunktion nun auch für Gutschriften 
Die in das Programm implementierte Suchfunktion für die 
Rechnungsnummer gilt zukünftig auch für 
Gutschriftennummern. 
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Netto-/Brutto Rechner 8stellig genau 
Der eingebaut und netto/brutto Rechner für die 
Positionstabelle rechnete bisher lediglich auf zwei 
Nachkommastellen genau. Insbesondere bei großen 
Stückzahlen mit kleinen Cent-Beträgen führte dieser 
Umstand immer wieder zu Rundungsdifferenzen. Zukünftig 
rechnete der netto/brutto Rechner auf 8 Nachkommastellen 
genau, was Rundungsdifferenzen nahezu gänzlich 
ausschließt. 
 
Menge vor Umbruch geschützt 
Bei größeren Stückzahlen im vierstelligen Bereich kam es zu 
einem Zeilenumbruch in der Spalte 'Menge' der 
Positionstabelle. Der Zeilenumbruch wird zukünftig 
unterdrückt und somit eine saubere Rechnerstruktur 
sichergestellt. 
 
Externe Adressdatenbank 
Die Datenbank verfügt bereits seit einigen Versionen über 
ein internes Adressmodul für die Empfängeradressen der 
Rechnungen. Darüber hinaus existiert eine Schnittstelle zur 
Adressdatenbank "VBM- Adressen" der Rechenzentrale GAD. 
Auf vielfachen Kundenwunsch haben wir nun eine dritte 
Möglichkeit geschaffen, die Kundenadressen für neue 
Rechnungen und Gutschriften zu importieren. In der 
Konfiguration der Datenbank können Sie nun eine eigene 
Kunden-Adressdatenbank hinterlegen, indem Sie lediglich 
den Speicherort sowie die gewünschten Adressfelder 
angeben. Bei der Erstellung neuer Rechnungen/Gutschriften 
können sie dann per Importfunktion auf Ihre externe 
Adressdatenbank zugreifen. Eine doppelte Pflege von 
Kundenadressen ist somit nicht mehr notwendig. 
 
Importroutine für internes Adressmodul 
Die Anwendung verfügt über ein internes Adressmodul um 
die Neuadressierung von Rechnungen an "wiederkehrende" 
Kunden effizienter zu gestalten. Bisher war es notwendig, die 
einzelnen Adresse im Adressmodul manuell anzulegen. 
Zukünftig existiert darüber hinaus eine Importroutine, mit 
der es Ihnen ermöglicht wird, eine strukturierte Textdatei 
(Bsp. Bank-21 Reporting-Abfrage) in die Adressmaske der 
Datenbank zu importieren. Auf diese Weise ist es Ihnen sehr 
komfortabel möglich, Ihren gesamten Kundenbestand per 
Knopfdruck in das Adressmodul der Datenbank zu 
übernehmen und bei neuen Rechnungen/Gutschriften 
einfach per Importfunktion auf die übernommenen Adressen 
zuzugreifen. Eine Musterdatei mit dem richtigen Satzaufbau 
haben wir in der Hilfe hinterlegt. 
 
Ansichten nach Kundename 
Es wurden zusätzliche Ansichten nach dem Sortiername des 
Kunden implementiert. 
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Rechnungen abweichendes Jahr 
Auch wenn zukünftig die Rechnungsnummer nach 
Einstellung des Administrators verändert werden kann, 
haben wir eine komfortable Funktion geschaffen, die es 
Ihnen ermöglicht, auch Rechnungen vorheriger Jahre bzw. 
des Folgejahres zu erstellen. 
 
Excel-Export 
Wir haben eine Exportroutine implementiert, die es Ihnen 
ermöglicht, die Daten der von Ihnen festgelegten Felder aus 
jeder beliebigen Ansicht der Datenbank nach Excel zu 
exportieren und dort gegebenenfalls weiter zu verarbeiten. 
 
→ Neuer kostenpflichtiger Freischaltcode ← 
Bei dieser Version handelt es sich um ein Majorrelease. 
Somit ist ein neuer Freischaltcode notwendig, um die 
Applikation als Vollversion nutzen zu können. Kunden mit 
einem gültigen Wartungs- und Supportvertrag können sich 
im Supportbereich unserer Webseite die neue 
Schablonendatei (*.ntf) herunterladen sowie den neuen 
Freischaltcode dort notieren und diesen nach dem 
Schablonenwechsel in die Applikation eingeben. Alle 
anderen haben die Möglichkeit, den Freischaltcode für das 
aktuelle Update der Applikation in unserem Onlineshop zu 
bestellen.  
 
 

 Version 4.03, 15.11.2011 
 

Spalte 'Steuer' kann ausgeblendet werden 
In der Konfiguration der Datenbank haben Sie nunmehr die 
Möglichkeit zu kennzeichnen, dass die Werte der Spalte 
'Steuer' vollständig ausgeblendet werden, wenn alle 
Rechnungspositionen steuerfrei sind. 
 

 Version 4.03a, 29.11.2011 
 

Benutzerdokumente liefern Fehler 
In Einzelfällen kann es vorkommen, dass bei der Neuanlage 
von Rechnungen oder Gutschriften das Programm die 
Fehlermeldung "Es ist kein Benutzerdokument vorhanden." 
ausgibt, obwohl dieses definitiv durch Sie angelegt und 
gespeichert wurde. Das Problem konnte nachgestellt und mit 
der oben genannten Version behoben werden. 
 

o Vers. 4.0.3b | Schaltfläche "Ansprechpartner" 
In der Maske für die Erstellung einer E-Mail war in der 
Schaltflächenleiste eine Schaltfläche mit der Bezeichnung 
"Ansprechpartner" verfügbar. Diese Schaltfläche  war mit 
keiner Funktion belegt, insofern wurde sie aus der Maske 
entfernt. 

http://www.notesanwendungen.de/downloads.html
http://www.notesanwendungen.de/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank/articles/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank.html
http://remboy.de.server669-han.de-nserver.de/shops/Rechnungen-Update_detail_56_170.html
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o Ver. 4.0.9 | Platzhalter wurden nicht immer ersetzt 
Sofern Sie in den Texblöcken Platzhalter definiert hatten, 
wurden diese in Einzelfällen beim Import in die 
Rechnung/Gutschrift nicht gegen die entsprechenden Werte 
ersetzt. Das Problem wurde behoben. 
 

o Ver. 4.1.0 | Spalte „MwSt.“ lieferte nach Stornierungen 
Wert zurück 
Nachdem eine Rechnung storniert wurde, lieferte die Spalte 
„MwSt.“ in den Ansichten dennoch den ursprünglichen Wert 
aus der Rechnung zurück. Diverse Benutzer bemängelten 
dies und regten an, bei einer Stornierung auch die 
Steuerspalte auf 0 zu setzen. Wir sind dieser 
Benutzeranforderung nachgekommen. 
 

o Ver. 4.2.0 | Gutschriften stornierbar  
Ab sofort ist es möglich, auch Gutschriften im Programm zu 
stornieren. Die Verfahrensweise ist identisch der, für die 
Rechnungsstornierung. Die gewünschten Dokumente 
müssen in der entsprechenden Ansicht ausgewählt werden. 
Für die Stornierung steht in der Aktionenleiste eine 
Schaltfläche für die Stornierung zur Verfügung. 
 

 Version 5.00, 07.08.2013 
 

o Angebote können erstellt werden 
zukünftig ist es möglich, in der Anwendung neben den 
Rechnungen und Gutschriften auch Angebote zu erstellen. 
Das Programm vergibt eigenständig eine Angebotsnummer 
und stellt das gewünschte Formular (Positionstabelle oder 
Freitext Dokument) zur Verfügung. Im Nachhinein ist es 
möglich, auf Basis eines erstellten Angebotes eine Rechnung 
zu erzeugen. Hierbei werden alle relevanten Inhalte des 
Angebotes bereits in die Rechnung übernommen, dass nur 
noch geringfügige nacharbeiten notwendig sind. 
 

o Neben Gutschriften nun auch Rechnungskorrekturen 
Die umsatzsteuerliche Gutschrift als Sonderform der 
Rechnung ist aufgrund eines aktuellen Urteils des 
Bundesfinanzhofs (BFH) sowie einer Gesetzesänderung in 
den Fokus vorausschauender umsatzsteuerlicher Planungen 
getreten. 
 
Die Neuregelung sollte zum Anlass genommen werden, die 
Buchhaltungs- bzw. Rechnungslegungsabteilungen darauf 
hinzuweisen, dass ausschließlich umsatzsteuerliche 
Gutschriften als solche bezeichnet werden dürfen. 
Kaufmännische „Gutschriften“, welche zu Zwecken einer 
Rechnungskorrektur oder der Gewährung eines 
Preisnachlasses verwendet werden, sollten ab sofort nicht 
mehr als „Gutschrift“, sondern z.B. als „Rechnungskorrektur“ 
bezeichnet werden. Anderenfalls schuldet der 
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„Gutschriftsempfänger“ im schlimmsten Fall die in einer als 
Gutschrift bezeichneten Rechnungskorrektur ausgewiesene 
Umsatzsteuer nach § 14 c Umsatzsteuergesetz (UstG). Der 
Vorsteuerabzug wäre hieraus nicht möglich. Weitere 
ausführliche Informationen zu dieser Thematik finden Sie im 
Internet, beispielsweise hier. 
 
In der Software ist es ab sofort möglich, sowohl Gutschriften 
als auch Rechnungskorrekturen zu erstellen. Beide 
Mechanismen können sowohl Blankodokumente als auch auf 
bereits erzeugte Rechnungen basierende Dokumente 
erzeugen. 
 

o Neue Monatsauswertung bei Rechnungen 
Es wurde eine neue Ansicht implementiert, die es Ihnen 
ermöglicht, die Rechnungsausgänge kategorisiert nach Jahr 
und Monat auszuwerten. Insbesondere im Rahmen der 
notwendigen monatlichen Umsatzsteuervoranmeldung stellt 
dies eine große Hilfe dar, da aus der Ansicht sowohl der 
jeweilige Bruttobetrag als auch die entsprechende 
Umsatzsteuer pro Monat entnommen werden kann. 
 

o Steuerbetrag nun auch bei Freitext-Rechnungen 
Wenn Sie Rechnungen erzeugen, die nicht auf der 
klassischen Positionstabelle sondern auf einem Freitextfeld 
basieren, ist es erforderlich, den Bruttobetrag der Rechnung 
manuell über die Optionen-Schaltfläche in das Dokument 
einzugeben. Zukünftig können Sie zusätzlich auch den 
entsprechenden Steuerbetrag vermerken, so dass dieser 
ebenfalls den Ansichten entnommen werden kann. 
 

o Einzelne Module abschaltbar 
Das Programm besteht inzwischen aus 4 verschiedenen 
Modulen. Rechnungen, Gutschriften, Rechnungskorrekturen 
und Angebote. Jedes Modul kann für sich einzeln in der 
Konfiguration der Applikation deaktiviert werden. Somit 
nutzen Sie grundsätzlich nur die Module, die Sie für Ihren  
konkreten Einsatzzweck auch benötigen. Die Navigation 
bleibt hierdurch aufgeräumt. 
 

o Neuer Platzhalter „Angebots-Nummer“ 
Sofern Sie eine Rechnung, die auf einem zuvor erstellten 
Angebot basiert, erzeugen, steht in der Rechnung in den 
Freitext-Feldern über und unter der Positionstabelle ein 
Platzhalter für die „Angebotsnummer“ zur Verfügung. Auf 
diese Weise können bei der Erstellung der Rechnung auf ein 
zuvor erzeugtes Angebot einfach Bezug nehmen. Die Pflege 
der Texte und Platzhalter in den besagten Feldern erfolgt in 
der globalen Konfiguration. 
 

o Neuer Platzhalter „Rechnungs-Nummer“ 
Sofern Sie eine Gutschrift oder Rechnungskorrektur, die auf 
einer zuvor erstellten Rechnung basiert, erzeugen, steht in 

http://www.umsatz-steuer-beratung.de/aktuelles.php?DOC_INST=16
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den Dokumenten in den Freitext-Feldern über und unter der 
Positionstabelle ein Platzhalter für die „Rechnungsnummer“ 
zur Verfügung. Auf diese Weise können bei der Erstellung 
der Gutschriften und oder Rechnungskorrekturen auf die 
zuvor erzeugte Rechnung einfach Bezug nehmen. Die Pflege 
der Texte und Platzhalter in den besagten Feldern erfolgt in  
der globalen Konfiguration. 
 
Neuer kostenpflichtiger Freischaltcode 
Bei dieser Version handelt es sich um ein so genanntes 
Majorrelease. Somit ist ein neuer Freischaltcode notwendig, 
um die Applikation als Vollversion nutzen zu können. Kunden 
mit einem aktiven Wartungs- und Supportvertrag können 
sich im Supportbereich unserer Webseite die neue 
Schablonendatei (*.ntf) herunterladen sowie den neuen 
Freischaltcode dort notieren und diesen nach dem 
Schablonenwechsel in die Applikation eingeben. Alle 
anderen haben die Möglichkeit, den neuen Lizenzschlüssel 
für das aktuelle Update der Applikation in unserem 
Onlineshop zu bestellen. 
 
Allgemeingültiger Hinweis zum eigenen Briefkopf 
Beachten Sie bitte, dass Sie im Zusammenhang mit dem 
Update der Applikation einen gegebenenfalls selbst 
erstellten bzw. angepassten Briefkopf überschreiben. Ihr 
Briefkopf befindet sich in einer Zusatzdatenbank mit der 
Bezeichnung „bkrise.nsf“. Bevor Sie den Schablonenwechsel 
auf Ihre Produktivdatenbank anwenden, übernehmen Sie per 
„Gestaltung aktualisieren“ in die Schablone dieser 
Anwendung Ihren individuellen Briefkopf. Anschließend 
können Sie den Schablonenwechsel wie gewohnt 
durchführen. Eine detaillierte Beschreibung, wie dieser 
Prozess vonstatten geht, finden Sie in der oben 
beschriebenen Briefkopf-Datenbank. 
 

 Version 5.1.0, 19.01.2014 
 

Achtung, Aktivitäten ihrerseits notwendig! 
Texte über und unter den Dokumenten 
Zukünftig werden Texte, die in den Dokumenten sowohl 
oberhalb als auch unterhalte jeweiligen Positionstabelle zu 
finden sind, in der Konfiguration nicht mehr als statischer 
Text, sondern in Form von Textblöcken vorgegeben. Insofern 
ist es für Anwender, die eine frühere Version der Applikation 
einsetzen, erforderlich, direkt nach dem Update die 
entsprechend notwendigen Textblöcke zu erzeugen und 
diese in der Konfiguration der jeweiligen Position 
zuzuordnen. Die Zuordnung wird in der Registerkarte „Texte 
in den Dokumenten“ vorgenommen. Idealerweise kopieren 
Sie Ihre bereits bestehenden Texte in neue Textblöcke und 
ordnen diese anschließend zu. Die Textblöcke werden im 
Bereich Stammdaten | Textblöcke erzeugt. 

http://www.notesanwendungen.de/downloads.html
http://www.notesanwendungen.de/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank/articles/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank.html
http://remboy.de.server669-han.de-nserver.de/shops/Vertrags-Profi-Vertragsverwaltung_detail_12_164.html
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Verschiedene neue Platzhalter verfügbar 
Es wurden verschiedene neue Platzhalter implementiert, die 
sowohl in den Textblöcken als auch in den 6 verfügbaren 
Freitextfeldern des Briefkopfes verwendet werden können. 
Eine ausführliche Beschreibung der Platzhalter wurde 
ebenfalls in die Hilfe der Anwendung implementiert.  
 
Excel Export wurde optimiert 
Die Formatierung der entsprechenden Daten wird zukünftig 
korrekt(er) vorgenommen. Darüber hinaus kann der 
Anwender entscheiden, ob er nach durchgeführtem Export 
die Excel-Tabelle direkt öffnen möchte oder ob die Export-
Datei lediglich ins Betriebssystem gespeichert werden soll. 
 
Dynamische Gliederungen in der Navigation 
Die Gliederungen in der Navigation der Applikation sind 
nunmehr dynamisch aufgebaut. Es öffnet sich immer nur die 
Gliederungen, die aktuell angeklickt und benötig wird. Alle 
anderen Gliederungen werden komprimiert. Somit ist der 
Zugriff auf die benötigten Informationen noch schneller 
möglich und die Übersichtlichkeit bleibt erhalten. 

  



 

IBM Notes™ Datenbanken und Anwendungen | www.notesanwendungen.de | Hotline: +49 (0) 180 5 88 98 15 

R
EL

EA
SE

IN
FO

R
M

A
TI

O
N

EN
 

©
 R

I-
SE

 E
n

te
rp

ri
se

 · 
K

u
n

d
en

h
o

tl
in

e:
  +

4
9

 (
0

) 
1

8
0

 5
 –

 8
8

 9
8

 1
5

 

 Version 5.5.0 
 

ACHTUNG: NEUER LIZENZSCHLÜSSEL ERFORDERLICH !!! 

Seit der Version 5.5.0 ist ein neuer, kostenpflichtiger 
Lizenzschlüssel erforderlich. Erkundigen Sie sich in unserem 
Online-Shop über die aktuellen Konditionen, sofern Sie nicht 
über einen Wartungsvertrag verfügen. Ob Sie in dem Fall 
updateberechtigt sind, entnehmen Sie bitte unseren 
Updatebedingungen. 
 
Kunden mit gültigen Wartungsvertrag können die aktuelle 
Schablone und den neuen, benötigten Lizenzschlüssel im 
Supportbereich unserer Webseite kostenfrei herunterladen.  
 
Hiervon betroffen sind vor der offiziellen Veröffentlichung auch 
sogenannte „Pre“-Versionen (Details), was an einem „Pre“ in der 
Versionsnummer erkennbar ist. Diese Versionen stehen 
ausschließlich Wartungskunden zur Verfügung.  
 
Sollten Sie bisher keinen Wartungsvertrag abgeschlossen haben, 
können Sie das neue Update in der Update-Kategorie unseres 
Online-Shops bestellen und hierbei entscheiden, ob Sie zukünftig 
einen Wartungsvertrag für die Software abschließen möchten. 
Entsprechend differiert der Preis. 

 
 

„Nachtagent“ für beliebige Automatismen in der Nacht 
Bei diesem Mechanismus handelt es sich um eine neue Routine, 
die einmal in der Nacht automatisch vom System gestartet wird. 
Sie können im sogenannten „Nachtagent“ definieren, welche 
Dokumente zunächst einmal für die Bearbeitung gesucht werden 
sollen („SELECT“ auf Basis einer @Formel) und anschließend 
festlegen, was genau mit diesen Dokumenten gemacht werden 
soll. Auf diese Weise lassen sich in der Nacht sehr einfach 
Berechnungen, E-Mails, Erinnerungen, Eskalationen, 
Archivierungen etc. formulieren und automatisch vom System 
ausführen.  
 
Selbst das gezielte Löschen vorhandener Dokumente durch das 
Setzen bestimmter Felder und Inhalte ist theoretisch möglich. 
Sollten Sie einen ein solches Ziel verfolgen, sprechen Sie bitte mit 
unserem Support. Die Kollegen werden Ihnen die benötigten 
Feldname und Inhalte nennen, die gesetzt werden müssen, um 
die unmittelbare Löschung des/der Dokumente zu erreichen. Auf 
die Zurverfügungstellung einer „Standardfunktion für die 
Löschung von Dokumenten“ wurde aus Sicherheitsgründen ganz 
bewusst verzichtet um das „versehentliche Löschen“ von 
Dokumenten zu vermeiden. 
 
Der Nachtagent ist in der Lage sowohl Elemente der IBM Notes 
@Formelsprache als auch echten Lotus Skript Code zu 
verarbeiten.  Neben den gefundenen Dokumenten steht auch 

http://remboy.de.cloud3-vm223.de-nserver.de/shopware/
http://remboy.de.cloud3-vm223.de-nserver.de/shopware/updatebedingungen
http://www.notesanwendungen.de/downloads.html
http://www.notesanwendungen.de/pre-release/articles/pre-release.html
http://remboy.de.cloud3-vm223.de-nserver.de/shopware/detail/index/sArticle/77/sCategory/7
http://remboy.de.cloud3-vm223.de-nserver.de/shopware/detail/index/sArticle/77/sCategory/7
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immer das Konfigurationsdokument in einer Variablen zur 
Verfügung um selbst komplexeste Abhängigkeiten abbilden zu 
können. 
 
Neue Funktion „Rechnungsanforderung“ 
Mit der neuen Funktion „Rechnungsanforderung“ ist es möglich, 
die Rechnungsschreibung durch Kollegen anfordern zu lassen. 
Dies ist immer dann sinnvoll, wenn Sie beispielsweise ein 
zentralisiertes Rechnungsmanagement haben, und verhindern 
möchten, dass Mitarbeiter an dezentralen Standorten 
eigenständig Rechnungen erstellen. Die Funktion 
„Rechnungsanforderung“ kann über eine neue Kompetenzrolle 
Rolle namens „[NurAnforderung]“ dahingehend implementiert 
werden, dass Mitarbeiter, denen diese Kompetenz zugeordnet 
wurde, ausschließlich Anforderungen aber keinerlei andere 
Dokumente schreiben können. Wird diese Kompetenz nicht 
zugeordnet, greifen die normalen Berechtigungen aus der 
Zugriffskontrollliste (ACL). Um das Anforderungsmanagement in 
der Datenbank zu aktivieren, ist eine entsprechende Steuerung 
in der Konfiguration zu setzen. Hier stehen diverse weitere 
Funktionalitäten zur Verfügung, die die Verwendung dieser 
neuen Funktion abrunden. 
 

 
 

Rel. 5.6.0 

 

 
Nun 3 verschiedene Briefköpfe möglich 
In der Konfiguration der Datenbank können Sie zukünftig einstellen, 
welcher von 3 möglichen Briefköpfen von der Anwendung verwendet 
werden soll. Diese Funktion ist immer dann hilfreich, wenn Sie 
beispielsweise bedingt durch eine Fusion plötzlich einen neuen 
Briefkopf benötigen, der einen anderen gestalterischen Aufbau besitzt 
aber dennoch mit der alten Anwendungskopie weiter arbeiten 
möchten. In einem solchen Fall könnten Sie beispielsweise über eine 
individuelle Formel in der Konfiguration festlegen, dass bis zu einem 
ganz bestimmten Datum der Briefkopf Nummer 1 und ab diesem 
Datum beispielsweise der Briefkopf Nummer 2 Verwendung findet. 3 
mögliche Briefköpfe stehen zur Verfügung und können auf gewohntem 
Wege über die Briefkopfdatenbank (bkrise.nsf) modifiziert werden. Die 
Teilmasken für die Briefköpfe heißen BKRech, BKRech2 und BKRech3 
 

http://www.notesanwendungen.de/files/img/ynd-files/demoversionen/bkrise/bkrise.zip
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Rel. 5.6.2 

 

HCL „Nomad Web“ Anpassungen 
In diesem Release wurden diverse Anpassungen in Vorbereitung auf die 
„HCL Nomad Web“ Versionen der Applikation vorgenommen. Die 
Änderungen sind für den Endanwender nicht offensichtlich erkennbar, 
dennoch wurden zahlreiche Design und Optimierungsmaßnahmen 
vorgenommen. 
 
Textblock „Importfunktion“ erweitert 
In Einzelfällen kam es vor, dass die Importfunktion für definierte 
Textblöcke nicht ausreichend umfangreich arbeitete, da sie auf 1000 
Zeichen begrenzt war. Der Mechanismus wurde überarbeitet, sodass 
zukünftig pro Textblock bis zu 4000 Zeichen importiert werden können. 
Die Textblock-Importfunktion steht sowohl im Bereich der 
Brieferstellung als auch im Bereich der E-Mail-Erstellung zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


